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Neue Äbtissin für das Kloster Marienwerder 
 
Ulrike Kempe übernimmt ab sofort die Leitung  

 
Ulrike Kempe tritt am heutigen Tag ihren Dienst als neue Äbtissin des 
Klosters Marienwerder an. Die 58-Jährige war zuletzt als Leiterin des 
Bildungszentrums für Pflege am Heidekreis-Klinikum in Walsrode tätig. Der 
Schwerpunkt ihrer Arbeit wird in der Betreuung der vor Ort lebenden Frauen 
liegen: Im Kloster Marienwerder existiert ein Angebot des selbstbestimmten 
Wohnens im Alter. Die Idee dahinter ist, dass betagte Konventualinnen und 
Äbtissinnen hier ihren letzten Lebensabschnitt in für sie gewohnter 
Klosteratmosphäre verbringen können. Dazu gehört neben einer individuell 
eingerichteten, modernisierten Wohnung auch die ambulante pflegerische 
Versorgung, Hauswirtschaft für jede einzelne Person, der gemeinsame 
Mittagstisch sowie die Möglichkeit des Tagespflege-Angebotes, das die 
Diakoniestationen Hannover als Pflegeanbieter vor Ort ermöglichen. „Für 
die besonderen Aufgaben, die das Kloster Marienwerder als Lebensort im 
Alter für Damen der Klöster und Stifte aus dem Verwaltungsbereich der 
Klosterkammer zu erfüllen hat, ist sie deshalb gut vorbereitet“, sagt Hans-
Christian Biallas, Präsident der Klosterkammer. „Ich freue mich sehr auf 
meine neue Aufgabe und darauf in christlicher Gemeinschaft zu leben“, 
sagt die bereits vom Ministerium für Wissenschaft und Kultur ernannte 
Äbtissin Ulrike Kempe. 

Eine Einladung zu einem Pressegespräch am 8. November 2021 mit Ulrike 
Kempe und Klosterkammer-Präsident Hans-Christian Biallas erhalten Sie 
Ende Oktober 2021. Wir bitten Sie, bis dahin von weiteren Anfragen 
abzusehen. 

Klosterkammer Hannover und das Kloster Marienwerder 
Die Klosterkammer Hannover ist eine Sonderbehörde des Landes 
Niedersachsen, die das Vermögen von vier öffentlich-rechtlichen 
Stiftungen verwaltet. Die Stiftungen sind aus ehemals kirchlichem 
Vermögen entstanden. Aus den Erträgen unterhält die Klosterkammer 
mehr als 800 Gebäude, viele davon sind Baudenkmale, und rund 12.000 
Kunstobjekte. Weitere Mittel aus den Erträgen in Höhe von rund 
zweieinhalb Millionen Euro stellt sie pro Jahr für kirchliche, soziale und 
bildungsbezogene Maßnahmen in ihrem Fördergebiet zur Verfügung. 
Darüber hinaus betreut und unterstützt die Klosterkammer fünfzehn 
heute noch belebte evangelische Frauenklöster und Damenstifte in 
Niedersachsen. Hierzu gehört auch das Kloster Marienwerder. Dort leben 
seit mehr als 800 Jahren Frauen in geistlicher Gemeinschaft und widmen 
sich kirchlichen, sozialen und kulturellen Aufgaben. 
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